
	
		
		
		
			
				
					
					
    



					
		
				
					

					Start
				
			
	
				
					

					Zufällige Seite
				
			


		
				
					

					Anmelden
				
			


		
				
					

					Einstellungen
				
			


		
				
					

					Spenden
				
			


		
				
					
					Über Wikisource
				
			
	
				
					
					Impressum
				
			





					
				
				
					
						[image: Wikisource]


						
					
				

					
				
					
					
				

				
	    
Suchen
	


		
					
				
			

		
		
			
			

			

			
			
				
					Seite:Burney - Tagebuch einer musikalischen Reise 3. Bd 1773.pdf/169

					

				

				
		
				
				    
Sprache
				
		
	
				
				    
Beobachten
				
		
	
				
				    
Quelltext anzeigen
				
		




				

			

			
				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	[image: ]
	Charles Burney: Tagebuch einer musikalischen Reise – Dritter Band

	







war sie weich, so mußte sie nicht nur brechen, wenn sie stark aufgedruckt wurde; sondern mußte sich ungleich verschleissen, und ein sehr öftres Nachspitzen erfodern.

In der Berliner Maschine waren die Bleyfedern, nach Herrn Creeds Idee, nahe an ein ander gebracht, und machten gar keine lange Streiche, dergestalt, daß keine ausserordentliche Grösse des Papiers erfoderlich war; es ward aber nicht für nöthig befunden, das Papier zuzurichten, wie in den Philosophical Transactions vorgeschlagen worden; denn die Entfernung der höhern von den tiefern Tönen, ward nach einem Maasstabe gefunden, den man an das Papier legte, wann man es von dem Cylinder genommen hatte.

Für itzt will ich keine weitere Anmerkungen über diesen Gegenstand machen, als nur diese, daß obgleich Herr Unger die Ehre der Erfindung durch Herrn Creeds frühere Bekanntmachung derselben zu verlieren scheint, dennoch Herr Hohlfeld alleiniger Besitzer der Ausführung bleibt, bis solche ein Engländer dadurch mit ihm theilt, daß er seines Landesmannes, Herrn Creeds, Entdeckung eben so glücklich ins Werk setzt.

Als ich von Herrn Marpurg Abschied genommen, begab ich mich nach einem Concerte im Hause des Herrn Baron von Seidlitz, einem von Se.
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